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Zahlen per 31. Januar 2010 19. 2. 2010

Gesamtübersicht
Firmenkonkurse

Firmenkonkurse Januar 2010 Firmenkonkurse Januar 2009 Veränderung in %
Total Insolvenz OR 731b Total Insolvenz OR 731b Total Insolvenz OR 731b

BE 34 34 0 18 18 0 +89 % +89 %
FR 14 11 3 13 13 0 +8 % -15 %
JU 3 0 3 1 1 0 +200 % -100 %
NE 8 8 0 6 6 0 +33 % +33 %
SO 33 14 19 10 10 0 +230 % +40 %
Espace Mittelland 92 67 25 48 48 0 +92 % +40 %
AG 30 27 3 23 17 6 +30 % +59 % -50 %
BL 10 10 0 3 3 0 +233 % +233 %
BS 30 28 2 11 9 2 +173 % +211 % -0 %
Nordwestschweiz 70 65 5 37 29 8 +89 % +124 % -38 %
LU 18 14 4 16 12 4 +13 % +17 % -0 %
NW 2 2 0 4 0 4 -50 % -100 %
OW 1 1 0 1 1 0 -0 % -0 %
SZ 11 6 5 3 3 0 +267 % +100 %
UR 1 1 0 2 2 0 -50 % -50 %
ZG 43 20 23 21 14 7 +105 % +43 % +229 %
Zentralschweiz 76 44 32 47 32 15 +62 % +38 % +113 %
ZH 55 41 14 53 42 11 +4 % -2 % +27 %
Zürich 55 41 14 53 42 11 +4 % -2 % +27 %
AI 1 1 0 0 0 0
AR 2 2 0 1 1 0 +100 % +100 %
GL 3 1 2 0 0 0
GR 11 6 5 4 4 0 +175 % +50 %
SG 22 19 3 28 22 6 -21 % -14 % -50 %
SH 5 5 0 3 3 0 +67 % +67 %
TG 10 10 0 14 14 0 -29 % -29 %
Ostschweiz 54 44 10 50 44 6 +8 % -0 % +67 %
GE 45 44 1 26 22 4 +73 % +100 % -75 %
VD 46 44 2 43 43 0 +7 % +2 %
VS 19 16 3 17 16 1 +12 % -0 % +200 %
Genferseeregion 110 104 6 86 81 5 +28 % +28 % +20 %
TI 24 15 9 27 15 12 -11 % -0 % -25 %
Tessin 24 15 9 27 15 12 -11 % -0 % -25 %

TOTAL 481 380 101 348 291 57 +38 % +31 % +77 %

Die Zunahme der Firmenkonkurse geht weiter 
Die Gesamtübersicht der Firmenkonkurse zeigt, dass auch zu 
Beginn des Jahres 2010 eine massive Zunahme der Gesamtfi r-
menkonkursfälle im Vergleich zum selben Vorjahreszeitraum 
zu verzeichnen war. Während im Januar 2009 insgesamt 348 
im Handelsregister eingetragene Firmen in Konkurs gingen, 
betrug die Gesamtfi rmenkonkurszahl im Januar 2010 bereits 
481. Dies entspricht einer Steigerung von 38%.

Betrachtet man die Firmenpleiten, welche durch Insolvenz 
ausgelöst wurden, so sieht das Bild etwas weniger negativ 
aus. Trotzdem registrierte D&B auch bei den Insolvenzen im 
Januar 2010 eine Zunahme von 31% im Vergleich zum Januar 
2009. Die positive Ausnahme bildet hier der Kanton Zürich, 
wo die Zahl der Insolvenzen im Januar 2010 im Vergleich zum 
selben Vorjahresmonat um 2% gesunken ist. In der Nordwest-
schweiz haben die Insolvenzen indes in derselben Beobach-
tungsperiode um 124% zugenommen.
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Die Textil- und Bekleidungsindustrie belegt bei der Sterbe-
rate den Spitzenplatz. Im Januar 2010 ist in dieser Industrie 
jede 443ste im Handelsregister eingetragene Firma pleite ge-
gangen. Mit dem Konkurs jeder 454sten im Handelsregister 
eingetragener Unternehmung, folgt dicht dahinter das Gast-
gewerbe. Für Lieferanten von Architekturbüros und der Holz- 
und Möbelindustrie ist die Gefahr einen Forderungsausfall zu 
erleiden viel kleiner. Nur jedes 3667ste Architekturbüro und 
jede 4298ste Unternehmen in der Holz- und Möbelindustrie 
sind im Januar 2010 durch Konkurs von der Bildfl äche ver-
schwunden. Die Sterberate ist einer von vielen Indikatoren, 
welcher in die D&B Bonitätsbeurteilung eines jeden Unter-
nehmen einfl iesst.

Konkurse 
Jan. 2010

Jede x-te Firma 
ging in dieser 
Branche Konkurs

Textil- & Bekleidungsindustrie 4 443
Gastgewerbe 64 454
Landverkehr & Logistik 20 664
Grosshandel 58 723
Personalvermittlung 3 821
Baugewerbe 10 869
Handwerk 47 885
Druck- & Verlagsgewerbe 5 1040
Autogewerbe 16 1118
Informatikdienstleistungen 19 1145
Unternehmens- & Steuerberatung 44 1192
Maschinenbau 7 1211
Finanzen & Versicherungen 17 1224
Holding- & Investitionsgesellschaften 17 1291
Unternehmensdienstleistungen 22 1298
Einzelhandel 38 1394
Chemische Industrie & Pharma 1 1887
Immobilienmakler & -verwaltungen 11 2295
Präzisionsinstrumente & Uhren 1 2529
Architekturbüros 5 3667
Holz- & Möbelindustrie 1 4298

Grosse Unterschiede bei Firmenkonkursen zwischen den 
Branchen
Die untenstehende Tabelle gewährt einen interessanten Blick 
auf die Branchen. Sie zeigt einerseits pro Branche die absolute 
Zahl an im Handelsregister eingetragenen Firmenkonkursen. 
Andererseits ist die Sterberate je Branche ersichtlich. 

Über 6000 Firmen kämpfen ums Überleben
Gemäss der D&B Datenbank kämpfen im Moment in der 
Schweiz über 6000 Firmen ums Überleben und haben des-
halb eine tiefe Bonitätsbewertung. Diese kommt unter an-
derem durch die sehr schleppende Zahlweise in Kombina-
tion mit Inkassomeldungen zu Stande. Von allen im Jahr 2009 
in Konkurs gegangenen Firmen, hatte D&B bei 82% der be-
troffenen Unternehmen bereits 12 Monate vorher gewarnt. 
Trotz der vielerorts lauernden Gefahr von Forderungsausfäl-
len, schützt sich nur knapp ein Viertel aller Unternehmen in 
der Schweiz gegen die Gefahr von eigenen Debitorenverlus-
ten. «Da es seit einiger Zeit keinen Firmenkonkurs einer sehr 
bekannten Firma mehr gegeben hat, gehen viele Leute da-
von aus, dass die Lage nicht mehr so angespannt ist wie vor 
einigen Monaten. D&B rechnet jedoch damit, dass das Kon-
kursniveau auch im Jahr 2010 weiterhin hoch bleibt», so An-
dreas Hungerbühler, Director Marketing bei D&B.  
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Unterschiedliches Bild in den verschiedenen Regionen
Die Ostschweiz und die Nordwestschweiz teilen sich auf der 
Neugründerkarte vom Januar 2010 die Spitzenposition mit Zu-
wachsraten von jeweils 17%. Der Kanton Tessin verzeichnete 
im Januar 2010 im Vergleich zum Januar 2009 einen Rückgang 
der Neugründungen um 22%. Während das Tessin also bei der 
Konkurszunahmetabelle mit einem Rückgang von 11% den 
Spitzenplatz belegt, fi ndet sich derselbe Kanton bei den 
Neugründungen mit einer Abnahme von 22% 
auf dem letzten Platz.

Einen regelrechten Gründungsboom 
konnten die Ostschweizer Kantone 
Schaffhausen (+133%) und 
Thurgau (+66%) verzeichnen. 
Im Kanton Thurgau waren der 

Neugründungen legen zu
Im Januar 2010 wurden insgesamt 2754 Unternehmen neu 
im Handelsregister eingetragen. Das sind 4% mehr als im 
Januar 2009. Die Gründung einer eigenen Unternehmung 
stellte also auch im ersten Monat des neuen Jahrzehnts für 
viele Menschen eine interessante Alternative zum Angestell-
tenverhältnis dar. Die in den letzten Jahren stetig ausgebaute 
Unterstützung für Jungunternehmer scheint sich also auch 
während den Krisenmonaten auszuzahlen. 
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Neugründungen im Jahresvergleich

Januar Februar-Dezember

Einzelhandel und die Handwerksbranche die mit Abstand 
grössten Wachstumstreiber. Im Kanton Schaffhausen war die 
Situation viel ausgeglichener. Über viele Branchen hinweg 

wurden konstant etwas mehr Unternehmen ge-
gründet. So dass das Wachstum nicht 

auf ein bis zwei einzelne Be-
reiche zurück geführt 

werden kann.

Neugründungen 
Vergleich in % 
Januar 2009 & Januar 2010

GENFERSEEREGION
+3 %

ESPACE MITTELLAND
-1 %

NORDWESTSCHWEIZ
+17 %

ZENTRALSCHWEIZ
+9 %

ZÜRICH
-2 %

TESSIN
-22 %

OSTSCHWEIZ
+17 %
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Gesamtübersicht
Neugründungen

Firmen-
neugründungen

Januar 2010

Firmen-
neugründungen

Januar 2009

Ver-
änderung 

in %
BE 235 223 +5 %
FR 91 101 -10 %
JU 26 19 +37 %
NE 40 54 -26 %
SO 76 77 -1 %
Espace Mittelland 468 474 -1 %
AG 469 126 +34 %
BL 83 106 -22 %
BS 107 76 +41 %
Nordwestschweiz 359 308 +17 %
LU 99 95 +4 %
NW 23 17 +35 %
OW 28 21 +33 %
SZ 88 70 +26 %
UR 4 3 +33 %
ZG 149 154 -3 %
Zentralschweiz 391 360 +9 %
ZH 469 477 -2 %
Zürich 469 477 -2 %
AI 9 10 -10 %
AR 25 30 -17 %
GL 5 8 -38 %
GR 67 52 +29 %
SG 156 162 -4 %
SH 35 15 +133 %
TG 93 56 +66 %
Ostschweiz 390 333 +17 %
GE 184 172 +7 %
VD 254 236 +8 %
VS 111 125 -11 %
Genferseeregion 549 533 +3 %
TI 128 165 -22 %
Tessin 128 165 -22 %

TOTAL 2754 2650 +4 %

Uhrenindustrie sowie der Grosshandel legen bei 
Neugründungen zu
Im Bereich Präzisionsinstrumente und Uhren nahmen die 
Neugründungen im Januar 2010 im Vergleich zum selben Vor-
jahresmonat um 160% zu. Auch im Grosshandel fand im Ja-
nuar 2010 im Vergleich zum Januar 2009 ein beachtliches Neu-
gründungswachstum statt (+86%). Auf der anderen Seite litt 
die Branche der Unternehmens- und Steuerberatung unter ei-
nem Rückgang der Neugründungen. Im Januar 2010 wurden 
24% weniger Firmen neu im Handelsregister eingetragen als 
im Januar 2009. Auch andere Branchen (z.B. Druck- & Verlags-
gewerbe, Maschinenbau und Einzelhandel) verzeichneten ei-
nen Rückgang an Neugründungen.

Der weitere Jahresverlauf und die monatliche D&B Analyse 
werden zeigen, ob sich diese ersten Trends für 2010 erhärten, 
oder ob sich die Neugründerrangliste im Verlauf der Monate 
noch ändern wird.

Neugründungen:
Überdurchschnittliche Branchen

Vergleich 
in %

Januar
2010

Januar 
2009

Präzisionsinstrumente & Uhren +160 % 5 13
Grosshandel +86 % 92 171
Personalvermittlung +71 % 14 24
Baugewerbe +39 % 31 43
Autogewerbe +36 % 64 87
Chemische Industrie & Pharma +33 % 3 4
Textil- & Bekleidungsindustrie +25 % 8 10
Gastgewerbe +12 % 219 245
Unternehmensdienstleistungen +10 % 223 245
Landverkehr & Logistik +10 % 73 80
Architekturbüros +8 % 72 78
Informatikdienstleistungen +8 % 117 126
Immobilienmakler & -verwaltungen +6 % 68 72
Finanzen & Versicherungen +6 % 90 95

Neugründungen:
Unterdurchschnittliche Branchen

Vergleich 
in %

Januar
2010

Januar 
2009

Unternehmens- & Steuerberatung -24 % 315 240
Druck- & Verlagsgewerbe -18 % 22 18
Maschinenbau -17 % 29 24
Einzelhandel -16 % 330 276
Holding- & Investitionsgesellschaften -11 % 115 102
Handwerk -2 % 210 206
Holz- & Möbelindustrie -0 % 22 22
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www.dnb.ch
D&B – Dun & Bradstreet (Schweiz) AG
Grossmattstrasse 9, 8902 Urdorf
T +41 44 735 61 11  F +41 44 735 61 61
info@dnbswitzerland.ch

Worldwide
Network

Dun & Bradstreet (D&B)
D&B ist ein Unternehmen der Bisnode Gruppe und gehört zum 
weltweiten D&B Netzwerk, dem Weltmarktführer für Wirt-
schaftsinformationen und Firmenbewertungen. Unternehmen 
aus allen Branchen nutzen die Daten und Lösungen von D&B 
zur Bonitätsprüfung, bei der Kundengewinnung und im stra-
tegischen Einkauf. Basis dafür ist die D&B Datenbank mit In-
formationen über 800 000 Schweizer Unternehmen und mehr 
als 150 Millionen Unternehmen weltweit. In die Bonitätsbe-
wertung der Firmen fliesst auch deren Zahlungsverhalten ein. 
Dazu wertet D&B alleine in der Schweiz jährlich rund 9 Milli-
onen Rechnungen aus.

Die Zuordnung aller Informationen zu den Unternehmen ist 
durch die von D&B eingeführte D-U-N-S® Nummer eindeutig. 
Die D-U-N-S® Nummer wird unter anderem von der Europä-
ischen Kommission und der ISO als Standard eingesetzt und 
empfohlen und von namhaften Grossunternehmen und Ban-
ken in der Schweiz bei der Identifikation von Kunden und Lie-
feranten im Risikomanagement genutzt.

Kontakt Pressestelle
D&B – Dun & Bradstreet (Schweiz) AG 
Raphael Keller, Business Analyst 
Grossmattstrasse 9, 8902 Urdorf
T +41 44 735 62 81  F +41 44 735 61 10 
keller@dnbswitzerland.ch


